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Günstiger Gesundheitszustand der WienerBevölkerung .
Der Bericht der städtischen Amtsärzte über die Gesundheitsverhältnisse

imAugust.
In der letzten Sitzung der städtischen Amtsärztewurdeberichtet ,

dass der Gesundheitszustand der Wiener Bevölkerung im August ein sehr günsti¬

ger war . DieAtmungs - undInfektionskrankheiten haben auch im August weiter abge¬

nommen ,die Zahl der Verdauungskrankheitenwarsehr gering . DerSpitalsbelag
unddie Neuzuwächseder Armenkrankenbehandlungwiesenim AugustebenfallsRück
gängeauf .

Die Zahl der anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten ist um 14Pro

zent gegenüber Juli dieses Jahres gesunken ,hauptsächlich durch Abnahmedes
Scharlach ,der Diphtherie und der Varizellen .Trotzdem ist seit Jahresbeginn de

Stand der Infektionskrankheiten noch immer umetwa 38 Prozent höher als im

Vorjahr . Dasist vor allem auf den höherenStandder Varizellen ,derScharlach¬
und Diphtheriefälle in diesem Jahre zurückzuführen . 33Prozent aller Infek¬
tionsanzeigen im August betrafen Tuberkulose,31 Prozent Scharlach und 25Pro
zent Diphtherie .Insgesamt wurden 974 Krankheitsanzeigen erstattet ; vonden Er¬

krankten waren 73 Ortsfremde .Im August des Vorjahres wurden 867Krankheitsan - ¬

zeigen ,imheurigenJuli 1362Anzeigenerstattet .
DerScharlachverlief auchimAugustwiedermild . WährenddieSterb

lichkeit im Vorjahre ' 2Prozent ausmachte ,sank sie heuer auf ' 7Prozent .Die
Diphtherie zeigte nahezu in allen Bezirken deutliche Rückgänge ; sieist gegen¬

über Juli des heurigen Jahres um 38 Prozent gesunken .Die Letalität der Diph¬

therie wurdefür den Augustmit ' 7Prozent gegenüber ' 5Prozent imAugust
1929 errechnet .Die Varizellen haben gegenüber Juli um15 Prozent ,gegenüber
August 1929 um 20 Prozent abgenommen .Der Stand der Darminfektionskrankheiten

war unverändert .Gemeingefährliche Krankheiten wurden im Berichtsmonatüberhaup

nicht beobachtet .
Der Armenkrankenbehandlungsind im August . 795Fälle gegenüber

. UlhFällen imJuli neuzugewachsen .AkuteAtmungskrankheitenwarendarunter
mit 13 Prozent ,akute Verdauungskrankheiten mit 15 Prozent ,Infektionskrank¬

heiten undAtmungstuberkulosemit etwa2 Prozent vertreten .Vonden neuzuge¬
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wachsenenFällen betrafen ungefähr23 Prozent Kinder ,rund Al ProzentPersonen
im Greisenalter . DerSpitalsbelag betrug im August30 . 298Fällegegenüber
32 . 886FällenimJuli diesesJahres.

Der Bericht über die Sterblichkeit stellt fest ,dass imAugust ,

auftausendEinwohnerunddasJahrberechnet ,1o ' )Todesfälleentfielen ,wäh- ¬
renddie SterblichkeitimJuli . 10' 8Promilleundder Augustdurchschnittder
letzten vier Jahre10 ' 2Prommlleausmachte .Mehrals ein FünftelallerTodes¬
fälle war auf Kreislaufkrankheiten zurückzuführen ,etwa 18 Prozent aufbös - ¬

artige Neubildungen ,nur 9 Prozentauf Tuberkuloseder Atmungswege.DieZahl
der Todesfälle ,deren Ursachebösartige Neubildungen ,Stoffwechsel -undBlut¬
krankheiten ,Krankheitendes Nervensystems ,der Kreislauf - undVerdauungsorgane
waren,ist gegenüber dem Vorjahre mässig angestiegen .Dagegen sind imAugust

1930wenigerMenschenals imVorjahrean Altersschwäche,wenigerKinderan
LebensschwächeundwenigerPersonenbei Unfällengestorben.

VondenimAugustgestorbenenMenschenwaren ' 2ProzentSäuglin¬
ge,7 ' 2Prozent Kleinkinder und ' 2Prozent Schulkinder ; 38Prozent standen im
Erwerbsalter,17 Prozent im Greis enalter .

WienerGemeinderat .

Wieschonberichtet ,findet morgen ,Freitag ,um5 Uhrnachmittags
eineSitzungdesWienerGemeinderatesstatt .EswerdenWahlenin dieGemeinde¬
vermittlungsämter und die Wahlvon Vertrauenspersonen für dieGemeindekommis¬
sion zur Bildung der Geschwornen - undSchöffenliste für das Jahr 1930vor¬
genommen . Dieübrige Tagesordnurg umfasst 8Punkte .

— -- ———————-- ¬

FührungimGesellschafts -undWirtschaftsmuseum .
Morgen ,Freitag ,findet um6 Uhrabends im Gesellschafts - undWirt - ¬

schaftsmuseumin Wien ,NeuesRathaus ,Eingang Rathausplatz ,bei freiemEin¬

tritt eine allgemeineFührungstatt .
667 - . ---


	[Seite]
	[Seite]

